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Bitte um Zusage bis 10. Oktober 2026 unter ivana.rauchmann@me.com

19 Uhr

Eintrittfrei!



Dokumentarfilm: 65 min, 2026

Teaser: https://vimeo.com/1142003613/318d0ff500?fl=ip&fe=ec

Der Dokumentarfilm begleitet 12 Kinder über einen
Zeitraum von drei Monaten, die mit Rotatherapie

behandelt werden – vier in der Volksschule, sieben in
der Sonderschule und einen Säugling.

Kinder, die trotz unterschiedlicher und teils schwerer
Erkrankungen (Soziale Probleme, Schreibaby,
Autismus, ADHS, Downsyndrom, Spastische

Tetraparese, uvm.) eine beeindruckende Entwicklung
zeigen. In offenen, ehrlichen Gesprächen teilen Kinder,
Eltern, Pädagoginnen, Therapeutinnen und Ärzte ihre
Erfahrungen und gewähren berührende Einblicke in

ihren Alltag.

Warmherzig, reflektiert und von leiser Weisheit
getragen, zeigt der Film, dass die Integration der Rota-
Therapie in Ausbildungsstätten weit mehr ist als eine
zusätzliche Behandlungsmethode: Sie eröffnet einen

interdisziplinären Zugang zu Entwicklung, Gesundheit
und funktioneller Organisation - von Geburt an.
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